
Donnerstag, 21. April 2016 

Der Rückflug in die Schweiz 

Um viertel nach fünf stehe ich heute Morgen auf. Ich muss noch einige Sachen packen und 
auschecken. Um 6.20 Uhr ist alles erledigt. Mein Fahrer ist ebenfalls vor Ort. Nur Thomas, mein 
Guide, fehlt. Er ist aber telefonisch schon mit meinem Fahrer in Kontakt. Er gibt mir kurz das 
Mobiltelefon und Thomas erklärt mir, dass er so früh noch keinen Bus in die Stadt gekriegt habe und 
direkt zum Flughafen kommen werde. Während der Fahrt, die knapp eine Stunde dauert, ruft er dann 
nochmals an und erklärt, dass er im Stau stecke. Er werde versuchen, mich noch im 
Flughafengebäude zu sehen. Ich erkläre ihm, dass ich wohl kaum Zeit habe, am Flughafen auf ihn zu 
warten. Dies bestätigt sich dann auch, als ich die lange Menschenschlange sehe, die sich bei der 
Gepäckaufgabe und erst recht beim Security-Check bildet. 
 
Kurz nach acht Uhr sind die Formalitäten vorbei und ich warte nun im Gate D85 auf das Boarding um 
8.55 Uhr. Der Flug sollte dann um 9.30 Uhr starten. Das Warten nütze ich, um diese Zeilen und noch 
einiges von Gestern zu schreiben. Der Flug startet aber nicht planmässig, sondern muss wegen 
Militärflugaktivitäten um eine Stunde verschoben werden.  
 
Nach zirka 14 Stunden im Flugzeug sind schlussendlich viele andere und ich froh, im Flughafen 
Zürich-Kloten wieder aussteigen zu können. Anstatt bei der Gepäckausgabe auf meinen treuen 
Reisekoffer zu warten, gehe ich mal eben geschwind in den Duty-Free Shop und hole mir eine 
Flasche Havana Club, um auch dieses Jahr wieder für eine „Noche de Cuba“ gerüstet zu sein. Das 
Gepäck ist aber verdammt schnell auf dem Förderband, sodass ich meinem Koffer nachrennen muss, 
bevor er wieder im Hintergrund verschwindet. Ich habe Glück und erwische noch den 17.56 Uhr Zug 
nach Zürich HB. Somit erreiche ich den 17.12 Uhr Zug nach Ziegelbrücke und anschliessend den Zug 
nach Glarus. Easy, diese kurzen Wege.  
 
Die Reise ist zu Ende und die Texte sind geschrieben. Zeit jetzt, ein „Feierabendbierchen“ zu 
genehmigen. 
 
Danke fürs Lesen! 


